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Presseinformation 
 
Nr. 92/2008    Kiel, 13. November 2008 
 
Bildungspolitik 
 
FDP-Ratsfraktion stellt Änderungsantrag zur 
Schulentwicklungsplanung 
 
Die schulpolitische Sprecherin der FDP-Ratsfraktion, Silke Jürgensen, erläutert ihren Ände-
rungsantrag zu der von der Verwaltung vorgelegten Schulentwicklungsplanung: 
 
„Erstens: Die FDP-Ratsfraktion vertritt die Auffassung, dass den Vorstellungen und Wün-
schen der Eltern- und Lehrerschaft an den jeweiligen Schulstandorten hohe Priorität einzu-
räumen ist. Demzufolge ist gegen den erklärten Willen von Lehrern und Eltern die Aufgabe 
der Autonomie von Schulen nicht durchzuführen. Folglich beantragen wir, dass sowohl die 
Friedrich-Junge-Grundschule als auch die Toni-Jensen-Grundschule eigenständig bleiben, 
was ja auch für die Goethe-Grundschule, wie im Plan bereits vorgesehen, gilt. 
Aus denselben Erwägungen steht für uns Liberale auch die Eigenständigkeit der Kieler 
Gymnasien nicht zur Disposition. 
 
Zweitens: Die Schulen haben ihre pädagogischen Konzepte auf die in den Schulkonferen-
zen beschlossenen Zeitpunkte der Umwandlung ausgerichtet. Eine Abweichung von diesen 
Zeitplänen würde mit einem Verlust an pädagogischer Qualität einhergehen. Daher hat sich 
unserer Ansicht nach der Zeitpunkt der Umwandlung in neue Schulformen nach den Be-
schlüssen der jeweiligen Schulkonferenzen zu richten. 
 
Drittens: Ein weiterer Kernpunkt des Antrags besteht darin, dass im Schulentwicklungsplan 
einige Annahmen an realistischere Größen anzupassen sind: Dass bedeutet, dass von ei-
ner Übergangquote auf Gymnasien in Höhe von 45 und nicht von 40 Prozent auszugehen 
ist. Zudem sind die durchschnittlichen Schülerzahlen pro Gymnasial- und Gemeinschafts-
schulklasse von 26 auf 25 zu verringern. 
 
Viertens: Aufgrund der besonderen Sozialstruktur in Gaarden beantragen wir, die Gustav-
Friedrich-Meyer-Schule als gebundene und nicht als offene Ganztagsschule zu führen. 
 
Ingesamt werden unsere Änderungen die Qualität des Schulentwicklungsplans im Interesse 
der Betroffenen deutlich erhöhen“, so Jürgensen abschließend. 
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